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Erster Birgermeister Thomas Gasser eroffnet um 18:30 Uhr die o6ffentliche Sitzung des
Marktgemeinderates, begrif3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgeméfie Ladung und Be-
schlussfahigkeit des Marktgemeinderates fest.

OFFENTLICHE SITZUNG

1 Genehmigung des Protokolls der 6ffentlichen Sitzung vom 06.07.2026

Die Niederschrift Uber die 6ffentliche Sitzung vom 06.07.2026 wurde allen Mitgliedern zugestellt.
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Die Niederschrift ist somit nach Art.
54 Abs. 2 GO genehmigt.

2 Breitbandausbau Bund - graue Fleckenprogramm 2026;
Ergebnis Markterkundung und Kostenschétzung fur weiteren Ausbau

Uber das Bundesforderprogramm Graue Flecken 2.0 2026 wurde von der beauftragten Fa. Corwe-
se GmbH ein Markterkundungsverfahren fir das Gemeindegebiet Teisendorf durchgefiihrt.

Nach den Ruckmeldungen von vier Netzbetreibern Glasfaser Plus GmbH (eigenwirtschaftlicher
Ausbau Ort Teisendorf), Vodafone GmbH, pepcom GmbH (NGN) und Telekom Deutschland
GmbH sind im Gemeindegebiet noch 659 Adressen forderfahig.

Der Netzbetreiber RSM hat keine Meldung zum Markterkundungsverfahren abgegeben und auch
nicht auf eine zuséatzliche Aufforderung der Gemeinde zu den versorgten Adressen reagiert; die
Versorgungsbereiche RSM Uber Glasfaser wurden anhand der vorliegenden Daten der Gemeinde
angenommen.

Fir das Luckenschlussprogramm 2024 liegt ein endgultiger Bewilligungsbescheid vor.

Wegen Uperschreitung der Hochstgrenze von 1 Mio. € der wirtschaftlicher Deckungsliicke muss
noch ein Anderungsantrag auf Reduzierung auf Los 1 beim Projekttrager eingereicht werden.

Damit entfallen die Ortsteile GrolR3riickstetten und Hunkling fir das LS-Programm,; diese Ortsteile
sollen mit dem neuen Foérderaufruf in das GF-Programm 2.0 2026 aufgenommen werden.

Fir die ErschlielBung der 659 Adressen hat die Fa. Corwese eine Kostenschatzung einer wirt-
schaftlichen Deckungsliicke in Hoéhe von 4.358.000 € ermittelt.

Wegen der derzeit sehr unsicheren Wirtschaftslage kann die wirtschaftliche Deckungsliicke auch
hoher ausfallen.
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Aushaukosten 4.358.000,00 £
Férderanteil Bund 2.179.000,00 £
Férderanteil Kofinanzierung 1.743.200,00 €
Férderanteil Gesamt 3.922.200,00 €
Eigenanteil Kommune A35.800,00 €
Prozentualer Eigenanteil Kemmune 10,0%,

Aktuelle Férderkulisse

Bund: ,Liickenschlussprogramm* / 4. Férderaufruf 15.06.2026

Begrenzung auf max. 600.000. € Gesamtausgaben je Férderantrag /
max. 250 forderfahige Adressen / Windhundverfahren / Bundesweit in
Summe 40 Mio. €.

Land Bayern: Kofinanzierung von Infrastrukturprojekten des Bundes

Férderhéhe:

Bund: mind. 50% einer wirtschaftlichen Deckungsliicke (bzw. 60% oder 70%)
Land Bayern: 40% (ggf. mit Hartefallregelung auch héhere Férderung)
Gemeindeanteil: 10 %

Aktuelle Forderkulisse: Bund: ,,GF 2.0 2026“

voraussichtliche Punktezahl nach Markterkundung:
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Forderschritte: Branchendialog und Markterkundung

Branchendialog: von ADBV fiir gesamten LK BGL durchgefiihrt

verffencich. fhlsmbes Engelnis!
vereffersiich, mit Ergebnis

Markterkundungsverfahren:

Markterkundungen 17.08.2026

Markaork
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Teserdord 6F 20 04112024, 0000 U

Forderschritte: Branchendialog und Markterkundung

Branchendialog: von ADBV fur gesamten LK BGL durchgefihrt

Markterkundungsverfahren:

Markterkundungen
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Riickmeldungen zum MEV:

Ubersicht der Meldungen zum Markterkundungsverfahren

Unternehimen

Glastaser Plus Gmbi

vodafens Gbi

Pepcom GmbH

Telekom Geutscniand GmaH

Letzte Ahtuaiierung
2207.2026, 0854 Uhe
21072026, 1200 Ube
12072026, 130 Uhr

0.07.2026, 0731 Uhr

Status
aigital eingereicht
digial eingereicht
digicalaingoreicht

digital eingereicht

RSM: keine Ruckmeldunaen!

Forderschritte: Branchendialog und Markterkundung

akt. Ausbaustand: Riickmeldung RSM 03.08.2026
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akt. Ausbaustand: Riickmeldung RSM 03.08.2026

RSM: Horafing — Koordinierung Warmenetz

akt. Ausbaustand
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Bund GF 2.0 2026 - mégliche EG
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Bund GF 2.0 2026 - mégliche EG
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Bund GF 2.0 2026 - mégliche EG
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Bund GF 2.0 2026 - mogliche EG

73 Adr X 6,-T€
38 000.- €

Bund GF 2.0 2026 - mégliche EG - Kostenschitzung

Bereich wDL/€ Adressen
GroRriickstetten/Hunkling ~ 180.000 15
Ruckstetten/Starz 822.000 137
Holzhausen 216.000 36
Gumperting/Oberstarz 284.000 31
Oberteisendorf/Hochmoos  380.000 38
Allerberg 160.000 16
Freidling/Hausmoning 258.000 43

Ort Teisendorf/Umfeld 1.056.000 176

Ufering 438.000 73
RoRdorf 186.000 31
Hérafing/Moosleiten 378.000 63
Gesamt 4.358.000 659

voraussichtliche Férderung/Eigenanteil Gemeinde: niedrige Kosten

Ausbaukosten 4.358.000,00 €]
Férdarantail Bund 2.179.000,00 ¢]
Férderanteil 1.743.200,00 ¢}
3.922.200,00 ¢]

Eigenanteil Kommune =t 435.800,00 €|
Kommune 10,09

voraussichtliche Férderung/Eigenanteil Gemeinde: hohe Kosten

8.000.000,00 €
Férderanteil Bund 4.000.000,00 €|
Férderanteil 3.200.000,00 €|
Forderanteil Gesamt 7.200.000,00 €
Eigenanteil Kommune —— 800.000,00
Prozentualer Eigenanteil Kommune 10,0%|

Bund GF 2.0 2026 — die nachsten Schritte

+ Festlegung der Ausbaugebiete

+ Fdrderantrag Bund / Frist 15.09.2026.

+ Wenn ZB in vorl. Héhe vorliegt: Kofinanzierung beim Land registrieren
lassen.

+ Auswahlverfahren / Auswahlentscheidung Gemeinde flr einen Anbieter.

+ Antrag auf Zuwendungsbescheid Bund in endgultiger Héhe

+ Antrag auf Zuwendungsbescheid Land in endgultiger Hohe

+ Vertragsabschluss zur Breitbanderschliefung.

zeitlicher Rahmen Bund zur Realisierung

Bis endgultige Zuwendungsbescheide vorliegen und ein
Ausbauvertrag geschlossen werden kann: ca. 18 bis zu 24
Monate

Realisierungszeit: 36 bis 48 Monate

Beschluss:

Der Marktgemeinderat beschlie3t einen Forderantrag beim Projekttrager aconium einzureichen
und im Falle einer Bewilligung die Haushaltmittel fur den die Folgejahre ab ca. 2028 bereitzustel-

len.

Abstimmungsergebnis:

Offentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 03.08.2026

Fur: 19 Gegen: 0 Anwesend: 19

Seite 6




3

Bauleitplanung Markt Teisendorf, Anderung des Flachennutzungs-
plans;

Aufstellungs- und Billigungsbeschluss mit Beschluss zur Beteiligung
der Offentlichkeit und der Behdrden

Der Flachennutzungsplan fur den Markt Teisendorf muss in einigen Bereichen geandert oder an-
gepasst werden. Hierzu wurde von dem Biro Hohmann und Steinert aus Ubersee ein Planentwurf
mit Begrindung um Umweltbericht erstellt.

In der Entwurfsfassung sind folgende Anderungsbereiche enthalten:

Anderungsbereich 1 Sagmiihle

Die im Norden des Geltungsbereichs festgesetzte Ausgleichsflache und die festgesetzten
Flachen fir Stellplatze, Carports, Biomasseheizkraftwerk und Abfallsammlung sind im FI&-
chennutzungsplan als landwirtschaftliche Flache dargestellt; eine Anpassung an die Be-
bauungsplanung ist deshalb erforderlich.

Anderungsbereich 2 Sportgelande Oberteisendorf
Es soll eine asphaltierte Skaterbahn sowie Triblnenbauwerke in das bestehende Sport-
platzgeldnde, das durch Rasenful3ballplatze gepragt ist, integriert werden.

Anderungsbereich 3 Ufering Linden |

Im Zuge der 3. Anderung des Bebauungsplans Ufering-Linden | wurde der Geltungsbereich
im Westen um eine Bauparzelle erweitert. Im Flachennutzungsplan ist diese Erweiterungs-
flache als landwirtschaftliche Flache dargestellt — eine Angleichung an den rechtskraftigen
Bebauungsplan ist deshalb erforderlich.

Anderungsbereich 4 Ufering Linden Il

Im Zuge der 6. Anderung des Bebauungsplans Ufering-Linden 1l wurde der Geltungsbe-
reich Richtung Suden erweitert. Im Flachennutzungsplan ist diese Erweiterungsflache fast
zur Ganze als Allgemeines Wohngebiet dargestellt (Anpassung im Wege der Berichtigung).
Im Osten und Sudosten ist eine Griunflache dargestellt. Hier ist im Bebauungsplan eine Re-
tentionsflache, eine Verkehrsflache (Wendehammer) und ein Spielplatz festgesetzt. Da
auch die Bauparzelle im Flachennutzungsplan als Griinland dargestellt ist, ist eine Anglei-
chung an den Bebauungsplan erforderlich.

Anderungsbereich 5 Oberwurzen Neukirchen

Im Flachennutzungsplan ist der Geltungsbereich der 9. Bebauungsplananderung grof3ten-
teils als Dorfgebiet dargestellt, weshalb eine Angleichung an den Bebauungsplan als All-
gemeines Wohngebiet erforderlich ist.

Anderungsbereich 6 Ufering Mitte

Im neuen Bebauungsplan ist nun entsprechend der bestehenden und angestrebten Nut-
zung der ostliche Teilbereich als Dérfliches Wohngebiet und der tbrige Geltungsbereich als
Allgemeines Wohngebiet festgesetzt. Der Flachennutzungsplan wird entsprechend ange-
passt.

Anderungsbereich 7 Freizeit Teisendorf

Die Anderung des Flachennutzungsplanes betrifft nur den nérdlichen Teilbereich der Ver-
kehrsflache. Mit der Anderung des Flachennutzungsplans werden die Stellplatze als Ver-
kehrsflache und der Spielplatz, Pumptrack und Gastgarten als offentliche Grunflache inner-
halb des Sondergebietes, das der Erholung dient gemald 8§ 10 BauNVO mit der Zweckbe-
stimmung ,Freizeit, Naherholung und Naturgenuss® dargestelit.

Fir die Flachennutzungsplananderung soll nun in der frilhzeitigen Beteiligung die Offentlichkeit
sowie die Behérden beteiligt werden.
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Beschluss:
Der Marktgemeinderat billigt die Planunterlagen fiir die Anderung des Flachennutzungplans in der
Fassung vom 23.06.2026 und beschlieRt die Beteiligung der Offentlichkeit und der Behdrden.

Abstimmungsergebnis: Far: 19 Gegen: 0 Anwesend: 19

4 Antrag Geschwindigkeitsbeschrénkung - Oed oberhalb der Bahn;
Beschlussfassung:

Ausgangslage

Der Ortsteil Oed (oberhalb der Bahn) liegt auRerhalb geschlossener Ortschaften. Fir diesen Be-
reich besteht derzeit keine Geschwindigkeitsbeschrankung.

Bereits am 11.11.2015 wurde im Rahmen einer Verkehrsschau eine Anfrage auf Anordnung einer
Geschwindigkeitsheschréankung geprift. Das Ergebnis der Verkehrsschau war, dass eine Be-
schrankung auf 30 km/h im auBerortlichen Bereich nicht in Betracht kommt.

Verkehrsdatenerhebung 2025/2026

Aufgrund eines erneuten Antrags vom 27.10.2025 wurde von Mitte Dezember 2025 bis Anfang
Marz 2026 eine Verkehrsdatenerhebung mit Geschwindigkeitsmessung durchgefihrt. Im Bereich
Oed, Haus-Nr. 24, ergab sich ein V85%-Wert von 63 km/h bzw. 68 km/h. Der V85%-Wert be-
schreibt die Geschwindigkeit, die von 85 % der Verkehrsteilnehmer eingehalten oder unterschritten
wird.

Rechtliche Grundlage

Verkehrsteilnehmer haben sich grundséatzlich an die Vorgaben der StralRenverkehrsordnung
(StVO) zu halten. Die allgemeinen Grundséatze zum Verhalten im StralRenverkehr sowie zur Ge-
schwindigkeit ergeben sich aus den 88 1 ff. StVO.

Nach 8§ 39 Abs. 1 sowie § 45 Abs. 9 StVO durfen Beschrankungen und Verbote des flieRenden
Verkehrs nur angeordnet werden, wenn aufgrund besonderer Ortlicher Verhaltnisse eine Gefahren-
lage besteht, die das allgemeine Risiko einer Beeintrachtigung erheblich Ubersteigt. Eine allgemei-
ne Verkehrsgefahrdung geniigt hierfur nicht.

Nach der Rechtsprechung kann sich eine solche qualifizierte Gefahrenlage insbesondere aus der
Streckenfiihrung, dem Ausbauzustand, witterungsbedingten Einflissen, der Verkehrsbelastung
oder einer entsprechenden Unfalllage ergeben. Auch die Gesamtschau mehrerer Umstande kann
eine solche Gefahrenlage begriinden. Eine erhdhte gefahrene Geschwindigkeit allein reicht hierflr
regelmafig nicht aus.

Vorliegend ist nach den Ergebnissen der Verkehrsdatenerhebung nicht einmal von einer erhdhten
gefahrenen Geschwindigkeit auszugehen. Die gemessenen Geschwindigkeiten liegen mit V85-
Werten von 63 km/h bzw. 68 km/h deutlich unter der auRerhalb geschlossener Ortschaften zulas-
sigen Hdchstgeschwindigkeit von 100 km/h.

Stellungnahme der Polizei
Zur Beurteilung der drtlichen Gefahrenlage wurde eine Stellungnahme der Polizei eingeholt. Diese
wird in der Sitzung bekannt gegeben, wenn bis dahin vorliegend.

Einschatzung der Verwaltung

Nach derzeitigem Kenntnisstand liegen die stral3enverkehrsrechtlichen Voraussetzungen fir die
Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschrankung nach § 45 Abs. 9 StVO nicht vor. Insbesondere
ist derzeit keine besondere ortliche Gefahrenlage erkennbar, die das allgemeine Risiko einer Be-
eintrachtigung erheblich Ubersteigt.

Auch die Ergebnisse der Verkehrsdatenerhebung begriinden eine solche Gefahrenlage nicht.
Vielmehr zeigen die erhobenen Geschwindigkeitswerte, dass der Uberwiegende Teil der Verkehrs-
teilnehmer die zulassige Hochstgeschwindigkeit deutlich unterschreitet.
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Die abschlieRende Beurteilung erfolgt unter Beriicksichtigung der Stellungnahme der Polizei.

Die Verwaltung empfiehlt daher, von der Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschréankung abzu-
sehen.

Ungeachtet dieser fachlichen und rechtlichen Einschétzung bleibt die Entscheidung Uber die An-
ordnung einer Geschwindigkeitsbeschrankung dem Gemeinderat im Rahmen seiner Zustandigkeit
als ortliche StraRenverkehrsbehérde vorbehalten.

Nach Meinung des Gremiums ware in dem Bereich eine Beschrankung mit 30 km/h oder eine 30er
Zone winschenswert. Die gesetzlichen Vorgaben sind aktuell jedoch nicht gegeben. Es soll eine
Beschréankung mit 50 km/h angeordnet werden. AuBerdem soll geprift werden, ob der Ortsteil als
,Ort* beschildert werden kann.

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag sowie die Ergebnisse der Verkehrsdatenerhebung und
die Stellungnahme der Polizei (falls vorliegend) zur Kenntnis.

Nach Wirdigung der vorliegenden Erkenntnisse wird festgestellt, dass die stral3enverkehrsrechtli-
chen Voraussetzungen fur die Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschrankung im Bereich Oed
(oberhalb der Bahn) derzeit nicht vorliegen.

Trotz des Sachverhalt wird eine Geschwindigkeitsbeschrankung mit 50 km/h wird angeordnet.

Abstimmungsergebnis: Fur: 19 Gegen: 0 Anwesend: 19

5 Bekanntgaben, Winsche und Antrage

5.1 Baubeginn Solarpark Gemachmiihle

Zur Information an die Mitglieder des Markgemeinderats der geplante Bauablauf flr den Solarpark
Gemachmdhle:

27.07.2026 Beginn Vermessung

03.08.2026. Beginn Zaunbau

17.08.2026. Anlieferung Material fur die Unterkonstruktion

18.08.2026 Beginn Rammung der Gestellpfosten

25.08.2026 Beginn Tischbau

25.08.2026. Anlieferung Module und Beginn Modullage

27.08.2026 Anlieferung Wechselrichter und Beginn Wechselrichtermontage

Sollte es zu Problemen oder Beschwerden kommen wurde der Verwaltung ein entsprechender
Ansprechpartner und Projektleiter genannt.
Marktgemeinderat Matthias Spiegelsperger bittet um Auskunft zu der beabsichtigten Blrgerbeteili-

gung bei der Anlage. Néhere Informationen hierzu liegen der Verwaltung nicht vor.

Zur Kenntnis genommen
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5.2 Bekanntgabe Auftragsvergaben von nichtoffentlicher Sitzung

Gegenstand des Beschlusses Sitzungstag Nr._
Auftragsvergabe Strallensanierung 2026; Gewerk Asphal- | 02.03.2026 BA /005/2026

tierungsarbeiten

Beschluss: Der Marktgemeinderat vergibt den Auftrag fur die
Stral3ensanierungen Gewerk Asphaltierungsarbeiten an die
Firma Swietelsky Baugesellschaft m.b.H aus Traunstein zum
Angebotspreis von 277.095,55 € (brutto)

Abstimmungsergebnis: Fur: 19 Gegen: 0 Anwesend 19

Zur Kenntnis genommen

5.3 Geh- und Radweg Oberteisendorf nach Surberg

Dritter Burgermeister Georg Quentin bittet um Sachstandsbericht zu dem Geh- und Radweg von
Surberg nach Oberteisendorf.

Nach Auskunft von Birgermeister Thomas Gasser laufen derzeit Abstimmungen zwischen der
unteren und der héheren Naturschutzbehoérde bezilglich umweltbezogener Punkte. Der Grunder-
werb im Bereich des Landkreis Traunstein ist abgeschlossen. Im Bereich Berchtesgadener Land
ist noch Grunderwerb notwendig.

Geplant ist derzeit ein Baubeginn ab 2027 von Traunstein kommend. Die nahere Zeitplanung wird
im Herbst 2026 vorgestellt.

54 Aufruf zum Wassersparen

Auf Grund der aktuellen Wetterverhaltnisse méchte Marktgemeinderat Thomas Firmann die Bir-
ger aufrufen den Wasserverbrauch zu tberdenken und wo mdoglich den Wasserverbrauch einzu-
stellen. Auch wenn im Gemeindegebiet derzeit keine Wasserknappheit gegeben ist soll insbeson-
dere im Hinblick auf die Zukunft verntinftig mit dem vorhanden Wasserumgegangen werden.

5.5 Fahrradgaragen am Marktplatz

Nach Auskunft von Marktgemeinderat Gerhard Eglseer jun. sind nach Rickmeldung einiger Burger
die Fahrradgaragen am Marktplatz haufig verschlossen, obwohl diese nicht genutzt werden. Auch
ist nicht gut erkennbar, dass in den Garagen E-Fahrrader geladen werden kénnen.

Nach Auskunft von Birgermeister Gasser wurden die vorhandenen Ladestation durch Vandalis-
mus zerstort. Im Haushalt 2027 soll eine Ersatzbeschaffung fiir die Ladestation eingeplant werden.
Erster Biurgermeister Thomas Gasser schlie3t um 19:50 Uhr die o6ffentliche Sitzung des
Marktgemeinderates.

AnschlieRend findet eine nichtdffentliche Sitzung statt.

Thomas Gasser Marianna Baumgartner
Erster Blrgermeister Schriftflihrung

Offentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 03.08.2026 Seite 10




	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	BM_Text4
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

